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Budcks schuhe 
für Winter-Wetter 

Ich habe ein-ge ljdclpft dienstbarc und tlcdianus »Oui- 
Mcml« nnd glmzloic kslblrdsmc Eriman für 

Damen und Männer 
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Dritter Stock, Heddc Gebäude 
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Kunden wünscht Euch 

sp AJ BocK 
« 7 

·«sz,»cx-kek 213W. 2. Sie 

Beim-es Mit-is 

»s-- Ein Zchleichdied machte sich am 

sheiligcn Adede bemerkbar, indem er 

Aus Bassia- hinter dem Wenn- Ge- 
bäude Weiinmchtss Backe-te stahl. Er 

wurde beobachtet und verfolgt uliJ 
sikm aber ein Zug uns den Heleiseu 
den Weg versperrte- mnrs er die ge 
frommen Sachen fort und suchte das 
Weiter 

Tie Chauninn Ziiiiil.ials: Ean 

jiroverse wurde var einigen Tagen 
fnußergeriehtlich geschiichtei. Man er 

kannte die Nothwendigteit eines neu 

gen Schulhauses an nnd dei· strittige- 
IPniikt war nur die tioiiisiisraiie Es 
kurde heichiossem in dieser Linaele 
;aenheit verderhaud nicht-Z zn thun 
Die Frage niird den Stiininaehern in 

Eder nahen Zukunft vorgelegt werden. 

-— Txn der leisten Sitzung des, 
Cannthrathes nni Dienstag Nachmit- 
tag tani dass Thema zur Eneaehe in 
niieiveit das Cauntn den verschiedenen 
zeinuihxips bei deui Bein nun Brücken 

kMiiifiich sein solle. Es herrschte die 
Meinung ver. daß das Leiintn in der 

TVWenheit in dieser Hinsicht ne 
knug gethan habe und dasi ed iooiii am 

Pfade sei· in Zukunft hinsichtlich des 
ietbit däfikr zu sorgen. 

H —- Var einiger Zeit gingen Fred 
Roesch und D. Giiberi eine Wette 
ein« dass D. Gilhert iin Herrn Rai-ich 

zund feine Familie nebst neun Rin- 
dern siir ein Weihnachtoniaht zu inr 
seen habe, wenn zu Weihnachten die 
kRussen nicht näher zu Berlin seien, 
Tivie die Deutschen zu Bat-schau Wie 
die Thatsacheii lehren. hat Herr 

IRoeiih seine Wette gewonnen, die net- 

dinreihend den Vereinbarungen auch 
Juni Austrag kam. 

k 
— Da der Weizen wieder auf ei 

;nen Docar per Vuichci hinausgi- 
Lschncllt ist. und an gewissen Tagen 
Fiogar st. 07 war suchten unsere For 
imer idem Beizeimarrath so schnell 
Iwie mögiich lot zu werden. und die« 
Wen kamen taraivanenweise nach 
den Elevateren in Stadt und Land 

« 

Lxhne Zweifel hat der Krieg mii dein 

seluischnellen der Preise etwas zu 
thun 

— Ritter der Landstraße die ver- 

.zincheii. sich eine freie Fahrt aus den 

YZiigen der U P Bahn zu stehlen- 
Werden jehr zahlreich festgenommen 
Hund ihnen die Alternative gestellt 
igentweder sich ein Tietet hie zur iiiich 

» 

jeiiiaelperrt zu werden Zinneiit has-; 
Eben iic den nöthian mer-has reruin" 
Ebei sich nnd ziehen das Kaufen eines. 

ITickets vor. 

E — Als H. C. Buichhaum und Oh, 
«Siruse vor einigen Tagen iiidiich von 

er Stadt in ihrem Gefährt fuhren, 

Hicheutea die Pferde und der Wagen 
lkgerieth m einen ziemlich tieien Gra- 
».ben, Die siiiasien des Gefährt-d ret- 

Eteten sich durch einen Sprung aus« 
emielden wobei aliickiiiherweise Nie i« 

Zwand verleht wurde. Die scheuen« 

Eli-etc iiwd man später drei Reiten; 
on der Unfallsfielle 

&#39; 

i- 

thte Mittag ift gefährlich, beseiti- 
H set Sie dieselbe seht! 

s 
7 Eine- Erkältung kann man fich- 
Flcicht zuztehen Ein geichwächiej SU- 
7ftcm isi für Krankheitsfeime ems- 

pröngtid Dr. Volks »Bitte Tar» 
ZHoneM ist gut für Ekköltungcn undv 

Duftmt Er löst den Schleint, befri- 
Itl;«tigt den Ouften und besänftigt dir 

s,Lunqcn. Er ist gakantiri. Nur 25H 

ZEents bei Ihrem Apotheke-. 
« 

1 f; — sku Heim dck Mutter derj 
DzBraut fand vor einigen Busen dic« 
Trauung von Herrn Hv. Lehmann» 
Sohn von Fde Lehmann, non der 

vSchafe-Lohnmnn Co» mit Fri. LIM- 
TCjaion statt. Nach einer Lunens 
Hochzeitteiie wird das junge Paar 

Reh wxdekhand in der Lehmann-Re- 
Tswens tm westl- Königsttuße häuslich- 
"«einrichfkn. Der »Juki-zer- Wicht 
dem jungen Paar das Beste auf iet- 
nsm ferneren Lebens-vege. «- 

Unser alter Les-et Herr Robert 
zzkiiliner in Phillips ftattete uns am 

.«Montaa einen freundlichen Besuch ab 

zund erfuhren wir bei dieser Gelegen- 
;heit, daß er vor einiger Zeit von sei- 
Inei- Gattin mit einem munteren 

ithammhaiter beschenkt umwe. wel 

3 bei seiner Geburt das reine-todte 
Bcsewicht von 12 Pfund aufwies 
It — Dr Julius Liimenfeider. der 

Izuk Zeit sahe-halb der Stadt pkat 
sitt-ist verbrachte die BMQfeier 
-« k, ge- 

— Durch Founwrichter Mullin 
wurden dieser Tage Herr A. P. Be- 
mann. Sohn von A. P. Beim-Inn und 
Fel. Eos Diesner. Tochter der ZU 
mjlie Richard-Wiesner, ehrlich ver- 
banden Die Trauung fand am 

Weihnachtstage statt. Als Tun-zeu- 
gen fungittcu Herr Hugo Wirsan 
nnd Fri. Mund Venmnn Nach des 
Trauung fand im Wie-Euer Heim süd- 
östlich von hier« eine fröhliche Hoch- 
zejtsfeierlichkejt statt. 

—- Einfge junge Burschen um«-sa- 
ftingd hatten vor einigen Tagen un- 

iere Stadt dazu ans-erkoren ihre 
Tollhejten auszumijcm nnd infolge- 
dessen wurde dstx Polizei von verjchze 
denen Stadtbczirken aus innenan 
da die junan Rowdieci einen Mitten T 

lärm verursachten und sich tmlgten. 
Leider waren sie stets. wenn die Po- 
lizei antun-, wieder von der Ferne 
ihre-s wüsten Betragen-J verschwam- 
den nnd man konnte ihrer sucht hab-- 
haft werden. 

Jst-n Sonntag brach in Central 
Eins ein Feuer ang, daz- wohl dan 
bedeutendste- in der Geschichte der Ort- 
schait was-. Der Ursprung desselben 
ist nicht nufgekiört Der Opernhaus-- 
Block nnd verschiedene Radstein Mc 
Rinde brannten nieder. nnd ausser- 
dem mehrere andere Gebäude Der 
Verlust wird ans 850900 geschätzt 
Die hiesige Feuern-ehe zur Halse her- 
angezogen und- hat ihr Besieg- dazu 
beigetrogeiL der Flammen Herr zu 
werden. 

—- Fkischekdmkphlh soeben erhal- 
ten. Gemach die beste je ebrauchte 
zu sent. 

Ges. A. Desgl-nd c- Co» 
Zeit 206. Grund Island Neb. 
ZU 

« 

Wie die Statiisit zeigt, wurden 
iin Jahre 1914 1300 weniger Mäd- 

essen geboren wie stunden, nämlich 
si,002 Knaben und 12,7(«; Mäd. 

chm insgesammtssstw Gebeinen- 

Trauungen senden 12,157 statt und 

Wen 2159. Todeesällr et- 

eignctcn sich 10,735 gegen U,25-l im. 
lebten Jahre. Die isevurtsrate mar; 
600 über derjenigen des vergangene-n 
Jahres Nur Ue Zahl der Trauun- 
gen war in diesesn Jahre etwas used-I 
rigct m j. 

s-— Der Nishi-des kam dieser Tage 
von Zionx Eis Ja» zurück nnd 

brachte einen gewissen Geo· Post mit, 

der beschuldigt wird, bei dein Ein- 

bruch in die JeeWebeKsche Wohnung 
theilaenoinmen zu haben, der am 2s· 

Novunbet irr-Mand- Poit nmr aus 
Weines Plan, östcich von hier, ange« 
stellt nnd verschwand plötzlich. nnds 

mit ihm die gätehieuen Sachen» Er 

bestreite-: seine Schuld, auch konnte 
man in den Psandhäusern oder in sei- 
nein Besitz nichw vorfindet-. nichts-de- 
stomengier wird er fdtgchalten 

—- Tic Nrnekalvcciummlmm unk- 
dic Ncumabl von act-f ausscheidet-den« 
Direktoren ch- Eout«ts:s.-n«ialEuch fu 
dct am Z. Januar Jlkcudzi d Uhr, 
isn Palmck Oouse Inst. 

Der Familien-Abend am Tipn 

frag, den ZU Dezember, im »Moder- 
kkauz« war wieder mit visit-des und 

nach drin üblichen »Ach sink« um 

tcxrfpicl unterhielten sich die Amm- 

suäsm mit Tanz «.:Ik Spiel. Di« u 

just- Pkeifcs beim Kartenspiel mum. 
wi: 

ngeupkejs ——- Frau Jul. Bocck. 

Hatenprcjs — Herr Rich. Hoch- 
king. st. 

Letzter- Damcnprcio —- ZrL Alma 

Lcskkttzetu 
Ledter Hektorn-reib —- Hckr Zec- 

München 

Die sechzehn Jus-tim- dic vor ci- 

Inigqent Tagen aus einer Jdiommnsmlt 
sitt Wo sich die Freiheit zu Mich-ts- 
ifen wußte-, scheinen der foudclaren 
Ansicht gewesen zu fein- c- lich noch 
nicht smungjoten frei herum. Hät- 

Iten sie nasse-stach einen Blick in die 

Spalten aneter Oritenpxefie gewor- 

fen, würde-use M von dieser »Aan 
WWIQ W-« 

Au unsere Lesers 

Beachtet Eure Adrefyzmel auf Eu- 

»kkt Beim-H Wenn 1914 oder eine 
frühen Jahreszahl darauf steht, so isi 

Euer About-erneut bereits abstum- 
-er oder wird in kurzer Zeit ablau- 

—feu. Erneuert Euer About-einen für 
1915 nnd Ihr bekommt eine Extra- 
Pxämih eimvedej die Ekzjhluug auf 

Aufschluss großer Seit, »Als 
Deutschland erwachte-C oder den 

Winke-m Betst-« Wetter ans 

«Miks). Trefsi tllo Eure Aus- 
Jwahr. 

—— Einst-on säumt Sic- zn schen 
TM 

Engliistci M. 

Wie er sich rönseert und wie er sein-It 
Das naht ihr itnu glücklich abgeguckt! 

Ein liiilsnes Bild. wenn non den 
Operationen zweier Flotten die Rede 
ist, nnd doch kommen die paar Zeilen 
einein unwillliirlielt in den Sinn bei 
Betrachtung die-J Veilielivititglattseltee. 
der in der lenken seit zwischen den 
Flotte-n Deutschlands und lnreszlsri 
tanniens stattgefunden nai. Die 

stolze englische Amde deren llelser 
lieserungen schon Hunderte non Jan 
ren alt waren, als die junge deutsche 
Sei-macht nach den einem Jniante 
tieoisizier lseseltligt nnd verwaltet 
wurde, iit herabgesunken zu einer 
Naaialnnerin der inngsten Rittern-D 
und ieldil das Nachaltnien iit tin- 
..nerdeigelnngen«, wenn ev auch als 
Sieg attenasaunt wird. Nein« eine 
Vlantage sondergleichen war jener sa 
ntese Wasier nnd Luftslngrisi ans 
die deutiche Unite. llelsser die Hälfte 
der Luftsaltrzenge ging verloren: die 
taniere Besannng des einen wurde ge- 
tödtet — dac- war das ganze Ergeb- 
nisz. Nicht einmal irgendwelchen 
Sachschaden hat die Doppelslette an- 
richten können lind das soll nun die 
Rache siir den ,,Massemnerd in Year 
gerough« gewesen sein! -Wesiter«kann 
nie-n die Genügsantleit wirklich nicht 
treiben, und wir liessen nur« dass die 
übrige Welt von dieser englischen Ve- 
scheidettheit, die bisher noch Niemand 
gekannt oder gar gewürdigt hat, ge- 
bührend Natiz nehmen wird bei der 
Einschälzung künftiger Meldnngen 
Wenn der britische Admiral. nachdem 
er vier Lustsaltrzeuge verloren nat- 
ohne dem Feind nur den geringsten 
Schaden zugesagt zu halten, einen 

glänzenden Sieg siir sich beansprucht 
dantr giebt es überhaupt keine engli 
schen Niederlagen mehr. Tie Eng 
liinder haben eben Pech: sie glitten 
den Deutschen dar- rein Aeußerliche 
ab, vermögen jedoch nicht, dae wahre 
deutsche Wesen zu eriaiieu s deshaln 
können sie nichldieselben Erselge er- 

zielen. 

Der japanische Landtag hat die 
Mittel zur Vergrößerung der Armee 
verweigert inid iit aufgelöst werden« 
Der neue Landtag wird natürlich 
thun. was die Regierung derimigt, 
denn die Regierung wird dieWohlen 
io inaniputiren, daß eine geiiigige 
Mehrheit deranstonniit. Das ist in, 
Japan eine Kleinigkeit der japani- 
iche Pakimueittariziiiiio iit nicht viel 

niedr als eine zarte. Ader mit einer 
starken Opposition wird die Regie-. 
einig jedenfalls auch ini neuen Land 
tag zu rechnen baden und dac- dnrite 
fie immerhin vorsichtig inachui nnd 

ihre Haltung zum europäiichcn Krieg 
beeinflussen Jedenfalls deut t die 

Haltung dei- Parlciiiients darauf din, 
daß in Japan die Begeiitemiig fiits 
den Profitkkieg Engtonds nicht atlzn 
groß ist. 

Ausstand auf den Plpilippineik ( 
l 

.’ll-:- Zwer enier Mienen klielnllun 4 
In tllkunila nnirden inln Filklusxnni 
net-hattet Akt-.- inilttkirtidnn We ten 

erfährt niuxt knijz ugz nlle Cis-, ir. 
die Wurnuuix nimm-findt ni:i!di, Tun, 
allein in Manna HWW Filimsines 
zuiu Llnismnde bereit stunden nnd an 

qelslich ltecililiditiqteik Furt Zuiitjunu 
unzugreijen Auch n. ics der Provinzv 
tonnnen I nehmt-ten iiber Llnjstände 

l 
! 

Ter .,or wird iinlsedingt einen 

Ulaci erlassen music-cui daß entweder 

nieer nesicgt oder ineln gelogen wird 

Letzteres ist unzweifelhaft due Sicner 
ste. Und auch das Beauenifte. 

Die Schornsteinfeger, to lesen nur 

in einein unterei- Wechieldlätter, tol 
leii jem ein neues Mittel gefunden 
haben, uin die Kantine schnell telnen 

zu kehren können. Sie brauchen in 

Zukunft nur unten zum stammt-um 
Hindcnburg hinein-muten dann qetn 
der Nutz oben zum Schornstein hin ; 
aus 

»w-— 

Zu sum-is uiem Letat , 

Bit- stachen untere Leier du«-il 
MÆ III W u Denk 

tä- 

IRS-« XI- ,. 

» 

,,V .," nichte- ;Lstä-« Di- plme les-je 
NUM- 

tswøs ins ti- WAN- 
syst-direkt m 

—-- Æ—,..-« «-.- .--- ·.-......-..—. v« 

110 Us. CZ. Str. 

Ein glückliches neues Jahr 
allen Freunden nnd tssiikmrrn 

Telephon Ums- 

Ausfchlicleich nur Damen- 
bctlcidmm. 

Grund Island, Rein-. Erman Nein- 

Wenn in Grund Island kehrst cin im 

GRAND CAFE 
Eure Mnbhcitcn s:in;nm-l;n:cn. 

Orchester Wkusik füglich Wiittags und Abends 
» Hi Hm Js:.cuhl«5« tut nnd «!’-·-:de. i U( s::·«—- -. : U 5·:" 

Umkit Hm Il: I- cks 

The Gras-nd Cafe 
T .1—J schönste in kIcsjbmkkii 

Gegenüber Vsollmclu o Grund Roland, Nein-. 

GEDDES Z: CO. 
inchcnlvcsorgcr nnd 

Einbuliamircr 

J. A. Livingfwm .... Acri-strick Wissbalfamikkr 

Tag- oder Nacht- 
Aufkufc prompt beantwortet 

III-ZU W. PS Etl, Blume Väle ZW-! 

W. se. sfevmvs .». ist »s.»;«.-.E)« 
— 

Wu: !-«I«m::)i1«: ".·«-..!s-1-:.:. 

CEORCE J. « REFUND-V 
( « 

steve»s, Bat-»sam- öt 0’Ma«ey 
Leichcnbrfmttcr 

Telephon: 1234 218 Oft sk. Sit. 

Nacht-Ausrufe: Black 517——1.’37. les-d 1534 

Wir wünschen Ihnen hiermit ein 
glückliches nnd erfolgreiches neue-J Jahr 
nnd sprechen zugleich unseren Dank fiir 
Jhie bisherige Senndfehnii ane. 

Sprechen Sie wieder ’nial nor. 

Messean Bros. 
Imveliere und Optemeteisien 

Siidpskcjsckelä nnd Pine S r. Wand J lind, Nebr. 

RUDOLPH c. ALBERT J. 

sCHULTZ BR08. 
2. Str. Fleisch-Markt 

Händter in frischem und gesalzen-cui Fleisch 
Telephon us Grund Island, Neb, 


